
Zeitschrift: Mittex : die Fachzeitschrift für textile Garn- und Flächenherstellung im
deutschsprachigen Europa

Herausgeber: Schweizerische Vereinigung von Textilfachleuten

Band: 110 (2003)

Heft: 5

Artikel: Fleissner

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-678950

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-678950
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


/r/WA-l/ORSCHAl/ m/tfex 5/03

F/e/ssner

F/e/ssner anbe/'fef in den Sere/c/ien C/ieni/e/aser/)ersfe//ung, W/'essfoffe
und fecün/sc/ie 7ext/7/en, Ausrüstung von l/l/o//e, l/l/e/b- und /Waschen-

waren sow/e Tuft/'ngfepp/chen. /n der /77WA-l/orschau /conzentr/'eren w/'r

uns auf d/'e l///esstoffherste//ung.

Agua/ef-5pun/ace-5ystem für d/e

l/l/asservernade/ung von A/onwo-
vens
Mit der Produktion von mehr als 50 kompletten

Spunlace-Anlagen inklusive Hochleistungs-

Durchströmtrockner hat Fleissner nun so viele

Erfahrungen gesammelt, dass daraus weitere

Neuentwicklungen entstanden sind, die dieses

Verfahren als universelle Nonwovenstechnolo-

gie bestätigen. Viele dieser Neuentwicklungen

werden auf der ITMA 03 gezeigt.

Den Erfordernissen der Wasservernadelung

von Vliesstoffen, die mit grossen Endbreiten

hergestellt werden müssen, wurde das Aquajet-

System angepasst (sowohl für kardierte - als

auch für Spinnvliese). Die nötigen Breiten hier-

bei liegen um ca. 7'000 mm.

Durch umfangreiche Versuche zusammen

mit unseren Kunden wurde das Aquajet-Verfah-

ren für Naturfasern optimiert. Durch die Verfe-

stigung von Flachs und Hanf sind so Vliesstoffe

für den Automobil- und Hausbedarf mit Gram-

maturen bis 1'500 g/m^ möglich geworden.

Besonders für die Verwendung von Baum-

wolle hat sich das Aquajet-Verfahren durchge-

setzt. Vielfach werden Nonwovensprodukte be-

reits so hergestellt:

• Wattepads für Demake-up Anwendung von

200 - 250 g/m^ mit niedrigem Wasserdruck

und dadurch hohem textilen Nutzwert und

Saugvolumen

• Baumwollvliese von 30 - 300g/m^ mit

glatter, perforierter (apertured) bzw.

strukturierter Oberfläche für medizinische,

hygienische, sanitäre und kosmetische

Anwendungen sowie Wisch- und Feucht-

tücher. Verbraucher bevorzugen mehr und

mehr 100 % Naturfasern ohne Verwendung

von chemischen Bindemitteln und

synthetischen Bindefasern.

• Baumwoll/Synthetik-Mischungen für leichte

bis schwere Vliese, um Vliesstoffe

herzustellen, die sowohl die Vorteile von

Baumwolle als auch die von Synthesefasern

haben.

Produktionsanlagen zur Herstellung von

Baumwoll-Ballenumhüllungen/-Verpackugen:

Anstelle von Synthetik-Ballenverpackungs-

material ist (in Zusammenarbeit mit einem

US-Baumwollbetrieb) ein Nonwovens-Material

entwickelt worden, das wesentliche Vorteile ge-

genüber Synthetik hat. Zusammen mit dem US-

Betrieb informieren wir Kunden gerne über eine

solche Produktionsanlage.

Produktionsanlagen zur Herstellung von 2-

und 3-lagigen Verbundstoffen (Composites);

AquaPulp-System, patentgeschützt: Diese Tech-

nik kombiniert Spunlace- und Airlaid-Techno-

logien.

Da der Vliesstoff-Markt ständig nach neuen

Produkten verlangt, die wirtschaftlicher und

leistungsfähiger hergestellt werden können, hat
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Fleissner in den letzten Jahren die Aquajet-

Spunlace-Technologie optimiert und den

Markterfordernissen angepasst.

Besondere Bedeutung kommt dabei den 2-,

3- und Mehrlagen-Sandwich- und Composite-

Strukturen zu, die sicher den Markt der Zukunft

beherrschen werden.

Bei diesen Vliesstoffen ist es möglich, die Ei-

genschaften, wie Festigkeit, Volumen, Weich-

heit, Saugfähigkeit etc., optimal zu beeinflus-

sen.

Produkte mit Zellulosefasern in Form von

Pulp oder Tissue können wegen der wesentlich

niedrigeren Kosten dieser Fasern äusserst wirt-

schaftlich hergestellt werden. Wir gehen davon

aus, dass dabei gerade 3-lagige Composites aus

kardierten Stapelfasern und Zellstoff, bzw.

Spunbond-Vlies und Zellstoff, besonders für den

Wischtuch-Markt geeignet sind, da die Pulp-La-

ge in der Mitte und die Faserlagen an den Aus-

senseiten Vorteile bringen.

Fleissner liefert entsprechende Produktions-

anlagen, wobei die Produzenten bei der Herstel-

lung dieser Vliese durch Fleissner Patentrecht-

lieh geschützt sind und ihre Produkte in allen

Ländern produzieren und verkaufen können.

Auf einer Anlage für 3-lagige Produkte kön-

nen selbstverständlich auch 2-lagige Composi-

tes mit einer Faserlage und einer Zellulose-

Schicht hergestellt werden.

Bei allen Anlagen für 2- bzw. 3-lagige Com-

posites werden die Vliese durch das Aquajet-

Spunlace-Verfahren verfestigt. Generell besteht

die Möglichkeit, als Mittellage Tissue-Rollen,

bzw. losen Zellstoff, von einem oder mehreren

Airlaid-Formköpfen, zu verwenden.

Der Vorteil der Verwendung von Tissue-Rol-

len liegt in den niedrigen Investitionskosten für

die Anlage. Andererseits kann bei Verwendung

von losem Zellstoff die Zellulosefaser zu einem

wesentlich günstigeren Preis eingesetzt werden,

was die höheren Investitionskosten mehr als

kompensieren kann.

Die Wasserstrahlvernadelung hat in jüng-

ster Zeit wesentlich an Bedeutung gewonnen,

da die Entwicklungen in diesem Bereich auch

den Airlaid-Produkten zugute kommen. Redu-

zierter Energieverbrauch pro kg eingesetztem
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Rohmaterial, Reduzierung von Materialver-

losten, Reduzierung der verbrauchten Wasser-

menge durch optimierte Filtersysteme und die

Zuverlässigkeit sowie minimale Wartung der

Anlagen sind dabei bestimmend für die Anwen-

dung der Wasservernadelung bei Airlaid-Com-

posite-Produkten.

Fleissner liefert seit 1995 komplette Anla-

gen, d.h. Wasservernadelung inkl. Filtration,

Hochdruck- und Niederdruckkomponenten so-

wie komplette Prozessleittechnik. Durch die

permanente Weiterentwicklung und die Erfah-

rung mit mittlerweile 50 Produktionsanlagen

sind mit der Fleissner-Wasserstrahlverfestigung

Produktionsgeschwindigkeiten von über 300

m/min, bei Arbeitsbreiten von bis zu 6 m, mög-

lieh. Fleissner liefert auf Wunsch komplette,

schlüsselfertige Anlagen, von der Faseröffnung

bis zum fertigen Wickler.

Vorteile von 3-lagigen Composites:

• Vlies sehr saugfähig (Pulp als Saugkissen)

• Vorteil gegenüber 2-lagigem Vlies: kein Pulp

aussen, d.h. keine Gefahr von «Stauben»

beim Konfektionieren und keine Ablage-

rung von Pulp-Teilchen beim Wischen

• Gleichmässigkeit im Erscheinungsbild,

wesentlich besser gegenüber 100 % Faser-

vlies, da Pulp die Wolligkeit des Krempel-

vlieses ausgleicht

• Festigkeit praktisch gleich wie ein 100 %iges

Faservlies, obwohl 50 % aus kurzen Fasern

besteht

• Weichheit im nassen Zustand gleich wie bei

100 % Krempelvlies

• Dicke des Produktes bei gleichem Gewicht

höher als ein 100 %ises Faservlies

Aquajet-Spunlace-System mit in der Anlage in-

tegrierter Technologie: Erhöhung der Querfes-

tigkeit von kardierten oder Spunbond-Vlies-

Stoffen und Verbesserung des MD/CD-Festig-

keitsverhältnisses. Die Erhöhung der Festigkeit

ist bei jedem Vlies möglich, egal, welches Kar-

den- bzw. Vliesbildungssystem eingesetzt wird.

Durch einen patentierten Schwingungs-Düsen-

balken gelingt es, Vliesstoffe herzustellen, die

eine homogene, streifenfreie und somit gleich-

massige Oberfläche haben. Dies ist besonders

vorteilhaft bei schwereren Vliesstoffen für Be-

schichtungsträger. Ein System wird auf der

Messe gezeigt.

AquaSpun-System - Kombination von

Spunbond und Spunlace: Für die Herstellung

von leichten Vliesen (medizinische Anwendun-

gen, Wischtücher) und schweren Produkten für

technische Anwendungen. Hohe Geschwindig-

keiten bis 500/600 m/min; 6 m breite Anlagen

für Homopolymer- und Splitfasern. Von der Fa-

ser zum Vlies: Neue Technik der Herstellung

von wasservernadelten Vliesstoffen ohne Karden

und Kreuzleger: neues Wasser-Filtrationssys-

tem, wobei fast 100 % des Wassers im Kreislauf

zirkuliert, d.h. die Spunlace-Anlage arbeitet oh-

ne Abwasser. Durch die angewandte Filtertech-

nik werden dabei Stillstandszeiten vermieden,

die Produktions-Wirtschaftlichkeit erhöht und

konstante Vliesqualität garantiert.

Hoc/r/e/stungs-Durc/jströmtroc/r-
ner für cf/'e A/onw/ovens-/nc/ustr/e
Auf der ITMA werden weiterentwickelte Durch-

Strömtrockner gezeigt, die sich durch folgende

Vorteile auszeichnen:

• je nach zu trocknendem Vliesstoff Ausfüh-

rung als 1- (Omega) oder Mehrtrommel-

trockner

• entweder perforierte Trommel, Trommel mit

Siebüberzug oder Stegausführung für offene

Oberfläche bis 96 %

• automatischer Warentransport durch den

Trockner

• wechselseitige Luftdurchströmung durch das

Vlies

• mehrere Temperaturzonen möglich

(Trocknen/Trocknen, Trocknen/Aushärten,

Trocknen/Thermoverfestigen)

• Temperatur- und Strömungsprofil-

Gleichmässigkeit über die Arbeitsbreite und

über die Zeit

• Fleissner-Durchströmtrockner wurden bisher

45'000 mal für Trocknen, Thermofusion

und Binderverfestigung geliefert.

Hocü/e/'sfungsan/agen für cf/'e Her-

sfe//ung von W/'essfoffen
• Anlagen für Thermo-, Sprüh- und

chemische Verfestigung mit Band-(Durch-

luft/ Bedüsung) bzw. Trommeltrockner

• Schaumimprägnieranlagen

• Thermofixieranlagen mit Breitenkontrolle

• komplette, schlüsselfertige Verfestigungs-

anlagen für kardierte Spinn- und Airlaid-

Vliese

• Nadelfilz-Verfestigungsanlagen für Boden-

beläge, Filter, Geotextilien, Dachbahnen,

Automobileinsatzzwecke etc.

• Vliesstoff- Produktionsanlagen für

Agrotextilien, Transportwesen, Architektur/

Bauwesen, Umwelt: Filter, Bekleidung, Ver-

packung, Geotextilien: Sicherheit und

Schutz: Haushalt / Dekoration, Sport und

Freizeit, Industrie, Wischtücher, Medizin /
Sanitärbereich / Hygiene Verbundstoffe /
Laminate / Sandwichkonstruktionen.
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